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Ueber einige beſſere Bahnverbindungen hatte
wie noch er innerlich ſein dürfte der Bürgerverein für ſiädtiſche

ntereſſen in einer ſeiner letzten Sitzungen eine umfangreicheBeralhe n gepflogen die zu dem Beſchluſſe führte eine ent
ſprechende Petition an die Kal Eiſenbahndirektion zu richten
Dieſe Eingabe liegt uns nun im Wortlaut vor und wir wollen aus
ihr zur beſſeren Förderung der Angelegenheit auch an dieſer
Stelle die Hauptpunkte wiedergeben Jn der Petition heißt es

u erſter Linie kommt die Abendverbindung Berlin Halle
n Betracht Der rege geſchäftliche und ſonſtige Verkehr mit
Berlin macht die Herſtellung eines Abend Schnellzuges mit
dritter Klaſſe wünſchenswerth Der letzte Schnellzug mit dritter
Klaſſe verläßt Berlin bereits 58 nachmittags ein Zeitpunkt
welcher für die Perſonen die geſchäftliche Beſorgungen in Berlin
haben bei den räumlich großen Berliner Entfernungen als viel
zu früh bezeichnet werden muß Es dürfte ſich empfehlen viel
leicht einen der beiden 1130 bezw 1220 abgehenden Perſonenzüge
als Schnellzug durchzuführen oder einem der drei Züge einen
Wagen dritter Klaſſe anzuhängen Als ganz beſondere Un
zulänglichkeit macht ſich auch das Fehlen einer ſpäteren Abend
verbindung von Leipzig nach Halle fühlbar Während von
Halle nach Leipzig noch 128 und 257 nachts Gelegenheit zur
Fahrt gegeben iſt verläßt der letzte Zug von Leipzig
nach Halle Leipzig bereits um 1120 Bei den außerordentlich
ausgedehnten geſchäftlichen und verwandtſchaftlichen Beziehungen
zwiſchen den beiden benachbarten Großſtädten muß die Abfahrts
zeit dieſes letzten Zuges als eine viel zu frühe bezeichnet werden
Es kommt hinzu daß auf dem Dresdener und Bayriſchen Bahn
hof in Leipzig noch in ſpäterer Stunde mehrere Züge einlaufen
denen der Anſchluß nach Halle fehlt Es könnte ferner durch
Einlegung eines ſpäteren Zuges eine Umwegs Verbindung von
Thüringen Zeitz Gera über Leipzig hergeſtellt werden welche
heute auch fehlt Wir ſind der Meinung daß auch hier
ohne beſondere Unkoſten durch Auseinanderlegung der
Abfahrtszeiten der beſtehenden Abendzüge dem Mangel
abgeholfen werden kann Ferner bitten wir in geneigte Erwä
gung zu ziehen ob nicht den Jnhabern von Sonntagskarten
von Leipzig nach Halle eine beſondere Vergünſtigung da
durch gewährt werden kann daß ihnen entweder die Benutzung
des in Halle 1110 abgehenden Schnellzuges oder des 126 ab
gehenden Perionenzuges geſtattet wird Es kommen allſonntäglich
namentlich im Sommer viele Hunderte Ausflügler von Leipzig
nach Halle Es muß jetzt für dieſe Sonntagskarten ſpäteſtens
der Zug 933 benutzt werden was ebenfalls ein viel zu früher
Zeitpunkt tſt Sollte die verehrte Direktion eine Durchbrechung
der für die Sonntagskarten geltenden Beſtimmungen nicht vore
nehmen wollen ſo könnte vielleicht den in dieſer Hinſicht be
ſtehenden Wünſchen dadurch entgegengekommen werden daß die
Abfahrtszeit des Abendzuges 128 auf einige Minuten früher vor
12 Uhr verlegt wird Auch die ſommerliche Sonntagsver
bindung mit dem Harz iſt für Halle und Leipzig eine weit
ſchlechtere als für die anderer in der Nähe gelegener größerer
Städte Während von Magdeburg aus akcſonntäglich Sonder
züge zu ganz beſonders billigem Preis nach dem Harz gehen und
auch von Berlin mehrere Extrazüge nach dort abgelaſſen werden
ſind dieſelben in den letzten Jahren von Halle aus gänzlich in
Wegfall gekommen Wenn uns auch auf eine bereits früher ge
machte Eingabe bahnſeitig erwidert werden mußte daß beregte
Sonderzüge infolge der mangelhaften Betheiligung in Wegfall
arkommen ſind ſo darf doch nicht verkannt werden daß ſich die
Einwohnerſchaft von Halle in den letzten Jahren ganz bedeutend
vergrößert hat und wenn ferner dieſe Sonderzüge bezüglich
ihrer Hin und Rückfahrt günſtig gelegt und von bezw nach
Leipzig durchgeführt werden ſo glauben wir beſtimmt daß ſich
deren Wiedereinſtellung doch rentiren werde Beſonders be
dauerlich iſt es daß gleichzeitig auch die billigen Sonntägsfahr
karten nach dem Harz in Wegfall gekommen ſind ſo daß die
Bevölkerung Halles bezüglich ihrer Sonntagsausflüge nach dem
Harz außerordentlich ungünſtig geſtellt iſt Für die nach dem
Harz biſtehenden Sommerkarten beſteht die Beſtimmung
daß die Rückreiſe wenn dieſelbe vom Südharz aus erfolgt ſtets
von Roßla aus angetreten werden muß Nachdem in den letzten
Jahren durch Schaffung neuer Verkehrsverhältniſſe die ſonſi
üblichen Verkehrs und Tonriſtenrouten ſich vielſach geändert
haben würde es für die Jnhaber ſolcher Karten einey weſent
lichen Vortheil bilden wenn dieſelben bezügl des Antrittspunktes
ihrer Rückreiſe nicht nur auf dieſe eine Station beſchränkt wür
den daß alſo die Rückreiſe von verſchiedenen Stationen aus
z B Nordhauſen Stollberg 2c beliebig angetreten werden
kann Wir wünſchen aufrichtig daß die Petition die ſich
übrigens auch mit den von uns ſchon mehrfach gegebenen An
regungen deckt von gutem Erfolg begleitet ſein möchte um ſo
mehr als ſie thatſächlich in allen Punkten den ſehnlichſten Wünſchen
des reiſenden Publikums entſpricht

Vorſicht bei der Annahme von CouponsAller Vorausſicht nach werden die kurz als Spielhagen
banken bezeichneten Deutſche Grundſchuld Bank und Preuß
HypothekenAktieneBank in Berlin ihre demnächſt fälligen Zins
ſcheine nicht einlöſen können wodurch der Werth dieſer Scheine
hinfällig wird Trotzdem könnte hier und da der Fall eintreten
daß ſolche Zinsſcheine in Zahlung gegeben werden was zwar
nicht gerade immer in betrügeriſcher Abſicht zu geſchehen braucht
aber für denjenigen der ſie in Zahlung nimmt doch denſelben
Effekt haben würde er würde des Geldwerthes einfach verluſtig
gehen Erſt geſtern verſuchte jemand bei einem hieſigen Kauf
mann einen Spielhagen Coupon unterzubringen allerdings mit
negativem Erforge da der betreffende Geſchäftsmann gut über
die Lage der Spielhagenbanken unterrichtet war Dieſer Fall
lehrt alſo daß Vorſicht bei der Annahme von Zinsſcheinen am
Patze iſt und deshalb ſei auch an dieſer Stelle auf die be
ſtehende Gefahr hingewieſen Sehe jeder zu daß er vor Ver
luſten bewahrt bleibe

Die Abfuhr von Schnee und Eis iſt vor einigen
Tagen vergeben worden Den Zuſchlag hat als Mindeſt
fordernder der Fuhrherr Wilh Schade hier erhalten Die erſte

e war wegen eines Formfehlers für ungiltig erklärt
vorden

Das Befahren des Denkmalsplatzes in Trotba
iſt nach einer am Gehöft der Domäne angebrachten Tafel
ſtreng verboten Trotzdem wird der Platz vielfach zum Theil
jogar von Vaſtfuhrwerten befahren ſo daß die Polizei Noth
hat ihrer Verſügung Beachtung zu verſchaffen Es wäre
dringend erwünſcht daß die Wagenführer der Polizeiverordnung
mehr Beachtung ichenken und daß auch das nichtfahrende
Publikum auf die Schonung des Platzes achtet Vielleicht wäre
es auch zu empfehlen daß ſich der Verſchönerungsverein des
Plabzes annimmt und dort eine hüdſche Anpflanzung mit derentſprechenden Einfaſſung ſchafft ch pf ung

Ernennung Der Gemeindekirchenrath der St Jobannes
gemeinde dat den erſt vor kurzem hierher berufenen HilſspredigerFiſcher zum Diakonus ernannt Hilfspredig

Neue Fernſprechverbindungen Die Theilnehmer
der neuen Stadtſernſprechverbindungen in H oppegarten
Mark Vetſchau und Wernshaufen ſind zum Sprechverkehr
mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen worden Die
Sprechgebühr für alle drei Orte beträgt 1 M

IBataillons Tambour geſucht Wie das 1 Batdes hieſigen Jnf Regis Nr 36 bekannt giebt iſt bei ihm die

demnächſt vakant werdende Stelle des Batailllons Tambours zu
beſetzen Bewerber dütfen nicht unter 75 m groß ſein

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Aus dem reichen Schatz der deutſchen Märchen
welt hat die Direktion für die diesjährige Weihnachtsausſtattungs
komödie eine beſonders glückliche Wahl getroffen und Frau
Holle oder Gold marie und Pechmarie zur Aufführung
beſtimmt und das Werk koſtümlich und dekorativ reich aus
geſtattet Einen Hauptreiz übte im Märchen von jeher das
Ballet aus und hat die Balletweiſterin Frau Stahlberg Wieſt
unter anderem auch ein neues Gold und ein Spielzeug
Ballet arrangirt welche ſicher das Entzſicken der Kleinen
bilden werden Eine Avotheoſe des ſchönen Chriſtfeſtes fehlt
natürlich auch nicht v brillante Lichteffekte hat der Be
leuchtungsinſpektor Herr Hickel geſorgt der Balletdirigent Herr
Wegeleben hat reizende Muſiknummern zuſammengeſtellt und
der Regiſſeur Herr Berend die Jnſcenirung dem Verſtändniß
auch der Kleinen angepaßt Wie üblich findet die erſte Auf
führung in einer Abend vorſtellung ſtatt und zwar am
Donnerstag Farbe weiß 65 Für Freitag iſt die Oper

Mignon angeſetzt
Thbaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters wird

uns geſchrieben Ernſt von Wolzogen s Tragikomödie Lumpen
geſindel gelangt Donnerstag nochmals zur Aufführung
Wilhelm Jacoby der fruchtbare Autor Der Goldgrube und
vieler anderer erfolgreicher Theaterſtücke hat im Verein mit
Arthur Lippſchitz dem Mitarbeiter von Ein unbeſchriebenes
Blatt einen dreiaktigen Schwank vollendet welcher den Titel

Der hiſtoriſche Feſtzug führt Die Autoxen haben ge
meinſam Herrn Direktor Mauthner erſucht ihr Werk aus der
Taufe zu heben So wird denn das Thaliatheater abermals ein
Stück früher als Berlin zur Erſtaufführung bringen

Tauſchet in der Kunſtausſtellung von
Gro e ausgeſtellte reichhaltige Kollektion Jsmael
Gentz iſt die künſtleriſche Ausbeute eines achtmonatlichen
Aufenthaltes in Jeruſalem und beweiſt daß der Künſtler dieſe
Zeit gut ausgenützt hat Werden Laienaugen ſich mehr durch
die groß ausgeführten figurenreichen Gemälde Uebergabe
des Grundſtückes der Dormition an die Katholiken Jeruſalems
Ankunft der Majeſtäten zur Einweihung der Erlöſerkirche
Anſprache des Kaiſers bei der Einweihung Eintreffen der

Majeſtäten vor der inneren Stadt Jeruſalems und Ausgang
der Majeſtäten aus der Grabeskirche angezogen fühlen ſo
werden dagegen die Kunſtverſtändigen beſonders den zahlreichen
Oelſkizzen Figurenhilſsſtudien Farbenſkizzen Aquarellen und
Bleiſtiftſkizzen eingehende Beachtung ſchenken Es wird alſo jeder
Beſucher der Ausſtellung auf feine Koſten kommen

Schwere Blutvergiftung Die Schriftſetzersfrau
Minna Muſchaki riß ſich vor einigen Tagen mit einer Näh
nadel die rechte Hand auf und verſpürte bald danach heftige
Schmerzen Sie begab ſich in ärziliche Behandlung und nun
wurde eine ſchwere Blutvergiftung die ſich über Hand und
Vorderarm erſtreckte feſtgeſtellt Die Frau welche in der Klinik
le nen wurde mußte ſich geſtern einer ſchweren Operation

unterziehen
Ein Markſtückverſchluckt Der 9jährige Klempner

ſohn Kurt Hilpert ſollte am Montag für ſeine Mutter ein
Brot bolen wozu er eine Mark erhielt Auf der Straße wurde
der Kleine von einem älteren Knaben angehalten der wahr
ſcheinlich das Geld an ſich reißen wollte Jn ſeiner Angſt
nahm das Kind das Geldſtück in den Mund und verſchluckte es
aus Verſehen beim Sprechen Die Münze blieb am Eingang
des Kehlkopfes ſtecken und bereitete nun dem Knaben erhebliche
Beſchwerden beim Athmen Der Kleine mußte in die Klinik
gebracht werden wo es durch einen geſchickten Eingriff gelang
das Geldſtück zu entfernen

Vereine und Verſammlungen
III Kommunaler Wahlbezirks Verein Jn der

geſtrigen Sitzung bezeichnete man die Errichtung eines Volks
bades in Verbindung mit einem Schwimmbad als wünſchens
werth nur war man dagegen daß es durch die Stadt
geſchehe Man könne das Angebot des Bankhauſes H F Leh
mann nur freudig r Man war der Meinung daß ſich
die Stadt an dem Unternehmen betheiligen könne Jn einer
Reſolution wurde dem Ausdruck gegeben Jn Bezug auf das
Kehrweſen erklärte ſich die Verſammlung nicht gegen die Ueber
nahme der Reinigung der Straßen wohl aber gegen die Abfuhr
des Kehrichts durch die Stadt man möge dies Fuhrunter
nehmern überlaſſen Dies wurde in einer Reſolution aus
geſprochen Wegen des ſchlechten Fahrweges nach dem Elek
tricitätswerke in den Pulverwetden der für Laſtgeſchirre faſt nicht
mehr paſſtrbar ſein ſoll wird der Vorſtand an zuſtändiger Stelle
vorſtellig werden Jn Bezug auf die Wohnungsfrage wurde
mitgetheilt daß das von der Stadt in Erbpacht zu vergebende
Terrain zwiſchen dem Böllbergerweg und den Weingärten liegt
und ehemals Werge ſches bezw Siechenhaus Eigenthum war
Ein Bauunternehmer war der Meinung daß dem Mangel an
kleinen Wohnungen auch dann leicht abgeholfen werden könnte
wenn man geſtattete daß das Dachgeſchoß zu 2/z bebaut werde

Zu Rechnungsprüfern wurden ſodann Buchhalter Körber
und Gerichtsſekretär Dülßner gewählt Beſchloſſen wurde
ein Wintervergnügen im Januar adzuhalten

Der P kommunale Wahlbezirksverein häült
heute abend in Wicke s Reſtaurant ſeine Generalverſammlung
ab Auf der Tagesordnung ſteht neben den Berichten und der
Vorſtandswahl eine Beſprechung über ein Wintervergnügen

Jm Gartenbauverein hielt geſtern der Vorſitzende
Herr Profeſſor Dr Ule einen Vortrag über die in den ver
ſchiedenen Gegenden Deutſchlands vorkommenden Baumarten und
ſprach dann über die Geſleinsformationen der Anhöhen um Halle
ſowie der Gebirgspartien Thüringens des Harzes 2c Hierauf
wurde in eine Beſprechung eingetreten Ueber den Beſchluß
der letzten Stadtverordneten Verſammlung die Wieder
verpachtung der Würfelwieſe betr ſprach die Ver
ſammlung ihr Bedauern aus da ſie die Nutznießung für
minimal und ſolche Grasnutzungen in der nächſten Nähe einer
Stadt wie Halle nicht für angebracht hält Es wird dem
Wunſche Ausdruck gegeben daß dies das letzte mal ſein möge
daß die Verpachtung noch vollzogen worden iſt und daß in
Zukunft mehr Rückſicht auf die Verſchönerung der Stadt ge
nonimen werde Die geplanten Anpflanzungen auf dem neuen
Jahrmarktsplatze werden in der Januar Verfammlung be
ſprochen werden

Jm Halleſchen Kolonialverein wird am kom
menden Montag im Reichshof Geh Reg Rath Prof Dr
Lindner über den deutſchen Seehendel im Mittel
alter ſprechen Jn dieſer Sitzung an der übrigens auch
Damen theilnehmen dürfen ſoll auch die Wahl zweier Rechnungs
reviſoren vorgenommen werden Ein gemeinſchaftliches Abend
eſſen wird den Abſchluß der Tagung bilden
T Die photograpbiſche Geſellſchaft veranſtaltet am

nächſten Montag in den Kaiſerſälen einen großen Projektions
abend zu dem auch Damen Zutritt haben Das gewählte Thema
verſpricht eine wirklich lehrreiche Unterhaltung und zwar wird
Bauinipektor Körber Privatdozent an der königl techniſchen
Hochſchule zu Berlin unter Vorführung von Lichtbildern über

Das Künſtleriſche in der Natur und das Natürliche in der Kunſt
ſprechen

Vom SchriftSchuhmacher Zwangsinnung
führer der Junung wird uns zu unſerem geſtrigen Bericht über
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die ergebulßloſe Generalverſammlung mitgetheilt daß nicht von
allen Anweſenden ſondern nur von einem Theile gegen das Ver
alte des Handwerkskammerſekretärs Dr Mählpfordt proteſtirt

wurde
Der Fecht und Wohlthätigkeits Verein Hel

big veranſtaltet morgen in den Kaiſerſälen eine Wohl
hätigkeits Theateraufführung zum Veſten einer Weihnachts
beſcheerung armer Halleſcher Waiſenkinder

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion Sitzung am Donnerstag den

13 Dezember nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Toges
ordnung 1 Haushaltsplan der Brumhard Stiftung für 1901
2 Haushaltsplan der öffentlichen Beleuchtung 3 Autrag die
Waſſerverſorgung der Gemeinde Ammendorf betreffend 4 Antrag
auf Gründung neuer Beamtenſtellen und auf Mittelbewilligung
5 Antrag auf Gewährung eines Beitrages an den Verein für
Volkswohl 6 Sonſtige Eingänge

Die Haftpflicht in Deutſchland
Die Verpflichtung den jemandem entſtandenen Schaden zu

erſetzen falls dieſer Schaden von dem zum Erſatz Verpflichteten
ſelbſt oder einer Perſon welche er zu vertreten hat verſchuldet
iſt ſowie diejenige Verbindlichkeit die das Geſetz direkt auf
erlegt auch ohne Verſchuldung in beſtimmten Fällen jemanden
ſchadlos zu halten neunt man Haftpflicht Das am 1 Januar
1900 in Kraft getretene Bürgerliche Geſetzbuch regelt für das
Gebiet des Deutſchen Reiches einheitlich die allgemeine Haft
pflicht und zwar im 2 Buche 7 Abſchnitt 25 Titel unter der
Rubrik Unerlaubte Handlungen und läßt ſich dahin zuſammen
faſſen Wer Schaden erleidet kann Erſatz verlangen wenn er
einen Schuldigen hat Der Schadenerſatz kann in Wieder
herſtellung des früheren Zuſtandes gefordert werden oder wenn
dies nicht möglich iſt in Geld

Man haftet für Vorſatz oder Fahrläſſigkeit wenn dadurch der
Körper das Leben die Gefundheit oder das ſonſtige Recht oder
Eigenthum eines anderen widerrechtlich verletzt wird Ebenſo
iſt derjenige welcher gegen ein den Schutz eines anderen
bezweckendes Geſetz verſtößt verpflichtet den Schaden zu
erſetzen Die Haftpflicht tritt nicht ein wenn man die erforderliche
Sorgfalt beobachtet hat Geiſteskranke oder ſolche Perſonen die in
einem krankhaften Zuſtand welcher ihre Willensbeſtimmung aus
ſchließt eine unerlaubte Handlung begehen ſind nicht haftbar
Wer durch geiſtige Getränke oder ähnliche Mittel ſich vorüber
gehend in dieſen Zuſtand verſetzt hat und in demſelben wider
rechtlich einen Schaden verurſacht iſt ebenſo verankwortlich als
wenn ihm Fahrläſſigkeit zur Laſt fiele Jſt der betreffende
dagegen ohne Verſchulden in dieſen Zuſiand gerathen dann iſt
er nicht verantwortlich Kinder unter ſieben Jahren können für
eiuen Schaden nicht verantwortlich gemacht werden Wer das
ſiebente Jahr überſchritten aber das achtzehnte Jahr noch nicht
vollendet hat iſt für einen Schaden nur dann verantwortlich
wenn er die erforderliche Einſicht zur Erkenntniß der Verant
wortlichkeit beſeſſen hat das Gleiche gilt von Taubſtummen

Wer in vorgenannten drei Fällen nicht verantworilich gewes
werden kann hat gleichwohl Erſatz zu leiſten wenn dieſer von
einem Dritten nicht erlangt werden kann inſoweit als die Billig
keit nach den Umſtänden insbeſondere nach den Verhältniſſen
der Betheiligten eine Schadloshaltung erfordert und dem Be
ſchädigten nicht die Mittel entzogen werden deren er zur
ſtandesgemäßen Unterhaltung ſowie zur Erfüllung ſeiner
ihm vorgeſchriebenen geſetzlichen Pflichten bedarf Wer einen
anderen zu einer Verrichtung beſtellt iſt zum Erſatz des Schadens
verpflichtet den der andere in Ausführung der Verrichtung
einem Dritten widerrechtlich zufügt Die Erſatzpflicht tritt nicht
ein wenn der Arbeitgeber bei der Auswahl der deſtellten Perſon
und ſofern er die Geräthe zu beſchaffen hat bei der Beſchaffung

die im Verkehr erforderliche Sorgfalt beobachtet hat ird
durch ein Thier ein Menſch getödtet oder der Körper oder die
Geſundheit eines Menſchen verletzt oder eine Sache beſchädigt
ſo iſt derjenige der das Thier hält verpflichtet den daraus ent
ſtandenen Schaden zu erſetzen alſo der Eigenthümer Es kommt
nicht darauf an welcher Art das Thier iſt insbeſondere wird
auch für Hausthiere gehaftet Derjenige welcher das Thier
bält beſitzt haftet unbedingt auch wenn er die erforderliche
Aufſicht ausgeführt hat Wer die Aufſicht über ein Thier hat
haftet nur dann wenn er die nöthige Vorſicht außer acht ließ
Der Beſitzer eines Grundſtücks haftet noch ein Jahr nach Be
endigung ſeines Beſitzes wenn ein Einſturz oder ſonſtiger
Schaden entſteht wenn ihm der mangelhafte Zuſtand bekannt
war und er die nöthige Sorgfalt nicht beobachtet hatte Wenn
dem ſpäteren Beſitzer dieſe Gefahr bekannt war und er ſie hätte
abwenden können dann tritt eine Haftung für den Vorbeſitzer
nicht ein dann haftet der neue Beſitzer

Für Vereine und Korporationen beſteht die Haftung ebenſo als
wie für eine einzelne Perſon Der Schaden kann für alle Nach
theile gefordert werden die dem Beſchädigten aus der Handlung
herbeigeführt ſind Auch iſt im Falle der Rentenzahlung Sicher
heit zu leiſten Statt der Rente kann auch auf Kapitalabfindung
erkannt werden Die Gaſtwirthe haften für alle eingebrachten
Sachen Nur bei Geld und Werthſachen Koſtbarkeiten iſt die
Haftung auf 1000 M beſchränkt wenn die Sachen übergebenſind J dem Gaſtwirth bekannt daß es Werthſochen ſind
und er nimmt die Sachen in Kenntniß ihrer Eigenſchaft in Ver
wahrung dann haftet er voll Der Gaſtwirth iſt verpflichtet
die Sachen in Verwahrung zu nehmen verweigert er die An
nahme haftet er ebenfalls im vollen Betrage Der Schaden
erſatz fällt weg wenn der Beſchädigte mit die Schuld daran
trägt Es liegt dies ganz im freien Ermeſſen des Richters wer
die größere Schuld trägt wie überhaupt der Richter in der
Beweisführung vollſtändig freie dar bat Auch das Handels
geſetz und die Gewerbeordnung behandeln die Haftpflicht Neben
dieſen Geſetzen bleiben durch das Bürgerliche Geſetzbuch inKraft das Seſtwſichtgeſet vom Jahre 1871 ſowie das Reichs

Unfallgeſetz vom Jahre 1884 und das Krankenverſicherungs
eſetz das Jnvalidengeſetz das Nahrungsmittelgeſetz und dasEirkjgeſer welche in einigen Punkten die Haftpflicht noch weſent

lich unterſtützen
Das am I Oktober l J in ſeiner Allgemeinheit in Kraft

getretene Geſetz vom 30 Juni 1900 betr die Abänderung der
Unfallverſicherungsgeſetze vom Jahre 1884 ſog Mantelgeſetze
hat eine Anzahl bedeutungsvoller Neuerungen eingeführt

Dazu gehört auch der 8 36 des Gewerbe Unfallverſicherungs
Geſetzes vom 30 Juni 1900 der den s 96 alter Faſſung erfſetzt
Danach können nunmehr die Berufsgenoſſenſchaften ohne
weiteres d h ohne daß eine ſtrafgerichtliche Ver
urtheilung des Betriebsunternehmers zuvor
ſtattgefunden haben muß Rückgriff gegen letzteren nehmen
Es iſt damit der Regreß außerordentlich erleichtert worden

Durch dieſe neuere Geſetzgebung haben alſo alle Gewerbe
treibenden und Landwirthe mehr als zuvor Grund ſich gegen
die ihnen drohenden Gefohren durch den Abſchluß einer Haft
pflichtverſicherung zu ſchützen

Stadttheater
Martha Oper von Flotow

Seit Wochen haben wir an unſerem Stadttheater nur immer
wieder die im vorigen Spielabſchnitt ſo oft gehörten Overn
Geſtern Martha die man mit Frl Seifert und dann mit Frl
aiczzer als Nancy noch ſo im Gedächtniß hat als wäre das
Fiasko der einen wie der Erfolg der anderen erſt vorgeſtrigen
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Daktums Es ſt nicht der Spezieß Overnkritſker und demein Urtheil beſitzenden Kinch ſo lange keine friſche Nuß zum

Knacken zu geben aus der man entweder mit nerkennung
einen geſunden Kern herausſchälen oder die Nuß für taub er
klären kann Denn bekommen geſunde Zähne da nichts aufzu
beißen dann beißen ſie eben anderswo müſſen es auch denn
man glaube doch nicht daß ein Kritiker nicht
wenn er die Firge hingehen läßt als wenn er die bittere Wahr
heit ſagt Aus einigen derartigen Briefen an unſere Redaktion
ſei hier ein Paſſus eingeſchaltet ein allbekannter Theaterfreund
ſchreibt

Räthſelbaft iſt mir das Verhalten der hieſigen Preſſe ſiegeberdet ſich als ob ſie im Solde der Direktion ſrände Gern
will ich mit ihr anerkennen daß die jetzige Saiſon deſſer als
die vorige und der Leiter des Theaters ein ſchlauer Geſchäfts
mann iſt aber es fehlt noch viel Der 2 Bariton genügt
kaum der Heldentenor wurde bereits im vorigen Jahre ab

u der Chor iſt ſchlecht Man ſpielt alte honorarfrete

Jn einigen Punkten hat der Brieſſchreiber nicht recht z B
der Chbor iſt ein wunder Punkt
ſondern die Verhältniſſe und die Chorherrſchaften verantwortlich
zu machen ſind wo die letzteren nicht das ganze Jahr engagirt
ſind da ſehen ſie ſich lieber mal wieder eine andere Stadt an
daher ein unvermeidliches Auf und Abſchwanken in der Güte
des Chores in jeder neuen Saiſon Was einzelne Darſteller
betrifft ſo kann Herr Richards nicht von heute auf morgen be
gangene Fehler ändern verſprochen hat er s ob er es auch hält
je nun qui vivra verra Gegen Weihnachten ſind natürlich eine
Menge kleiner und großer Leute von beſtrickender Liebenswürdig b J
keit ſelbſt ſolche auf deren Wunſchzettel viel kleinere Wünſche
ſtehen als Erneuerung der Theaterpacht Wenn Herr Direktor
Richards dieſen Wunſch hat und andere Direktoren ſich ebenfalls
unſer Stadttheater wünſchen trotz der großen Pachtſumme c 2c
ſo iſt dies nur eine große Ehre für Halle Die Entſcheidung
liegt bei den Behörden und ich für meine Perſon werde mich
hüten über das mir anvertraute Fach der Kritik von Fall zuFall und der Lunſtleiſtungen im allgemeinen einen Schritt
hinauszugehen und mir eine Verantwortung für die Entſcheidung
aufzubürden Vollkommen richtig iſt was der Brieſſchreiber
über die alten honorarfreien Opern ſchreibt Man brauchte doch
wirklich nicht das letztjährige Repertoir wieder ins diesjährige
einzuſchachtein Mangel an anderen honorarfreien und nicht
honorarfreien Opern iſt nicht vorhanden und ſollte es der Fall
ſein wo bleibt denn wieder die Operette Aus ſo vielen Bürger
kreiſen namentlich von Herren wurde mir zugeſtimmt daß man
dem Publikum nach des Tages Laſt und Mühen auch abwechſelnd
etwas leichtere Koſt bieten ſollte man müſſe ja geradeswegs nach
Leipzig gehen wenn man einmal eine flotte Operette hören
wolle und dies entfremde viele dem Stadttheater Daß wir kein
eigentliches Operettenperſonal haben iſt kein Hinderniß wie wir
überhaupt für Verſchiedenes nicht ſo haarſcharf die richtigen Ver
treter beſitzen Ein perſönlicher Wunſch eines Kritikers iſt übrigens
der hier geäußerte nicht man kann ſich ja doch nun ſagen daß
wer ſo eifrig wie ich für gute Kammermuſik und höhere Muſik
gattungen eintritt mit ſeinen Neigungen ſchwerlich in der
Operettenmuſik wurzeln kann was jedoch der mit dem Publikum
in Fühlung ſtehenden Preſſe von vielen achtbaren Seiten als
rer Wunſch geäußert wird das hat ſie entſprechend zu
vertreten

Als Erſatz für das abgehende Fräul v Lichtenfels wurde uns
geſtern Fräul Hanna Lorenz vorgeſtellt Hübſches Spiel und
ihre Perſönlichkeit in den meiſten Lagen angenehme jugendliche
doch nicht volle Stimme und eine zwar noch nicht vollendete
aber immerhin reſpektable ſowohl muſikaliſche als Bühnengewandt
heit nahmen für ſie ein Um uns Frl v Lichtenfels als Kolo
raturſängerin einigermaßen zu erſetzen iſt ſie ſelbſt wenn man
zugiebt daß ein leichtes Auf und Abſchwanken in der Güte ja
bei jedem Erſatz mit in Kauf genommen werden muß doch nicht
vollkommen geeignet Zur Koloraturſängerin gehört eben doch
ein gewiſſer Glanz des Organs dann auch mehr Schule ſpeziell
im Koloraturſingen Jn mehreren Enſemblenummern dran
Frl Lorenz obwobl ihre Partner ſich ſehr zurückhielten nicht
durch Vielleicht ändert ein wiederholtes Gaſtſpiel dieſen
Eindruck wahrſcheinlicher iſt daß weiter geſucht werden
muß Herr Fiſcher ſang den Lyonel Jm zarten ge
tragenen Geſang wird ſein Organ immer ſchöner einigemale
glaubte ich dieſeiben entzückend ſchönen Töne zu hören die mir
von Nachbauer in der Erinnerung geblieben ſind Für den
Lyonel geht Herr Fiſcher zuweilen vom Lyriſchen etwas zu
ſehr ins Heldentenorfach über wofür er zwar alle nöthige
Begabung aber nicht die weiſe Vorſicht zeigt Muſikaliſch war
Herr Fiſcher recht ſicher im Spiel jedoch iſt der Tag noch nicht
angebrochen an dem er ſich auf der Bühne frei fühlen wird
Frl Zerny führte die Partie der Nancy munter und mit be
friedigender Sicherheit durch Jm übrigen war die Beſetzung

die alte Dr Franz Kweſt
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle Nach dem amtlichen Perſonal Verzeichniß der hieſigen
Univerſität für das Winterſemeſter 1900/01 betrug im Sommer
ſemeſter 1900 die Geſammtzahl der Studirenden 4630 Davon
ſind 433 mit Exmatrikel abgegangen 118 wegen Ablaufs des
verlängerten akademiſchen Bürgerrechts abgegangen 39 weg
gegangen ohne ſich abzumelden und daher geſtrichen 10 ge
ſtrichen auf Grund des S 13 der Vorſchriften für die Studiren
den 2c vom 1 Oktober 1879 Es ſind demnach verblieben
1030 Dazu ſind in dieſem Semeſter gekommen durch Neu
immatrikulation 582 durch Verlängerung des akademiſchen
Bürgerrechts 119 Summa der Studirenden überhaupt 1731
Davon zählt Die theologiſche Fakultät 351 Deutſche 29 Nicht
deutſche die juriſtiſche Fakultät 426 Deutſche 3 Nichtdeutſche
die mediziniſche Fakultät 197 Deutſche 6 Nichtdeutſche die
philoſophiſche Fakultät Deutſche mit dem Zeugniß der Reife
375 Deutſche ohne Zengniß der Reife nach 8 3 der Vorſchriften
vom 1 Oktober 1879 235 Nichtdeutſche 109 Außer dieſen
Studirenden haben 282 nichtimmatrikulationsfähige Deutſche und
Nichtdeutſche darunter 72 Damen die Erlaubniß zum Hören
der Vorleſungen vom Rektor erhalten Die Geſammtzahl der
Berechtigten iſt mithin 1963 Von dieſen Berechtigten hören
Vorleſungen Von den Studirenden 376 in der theologiſchen
Fakultät 428 in der juriſtiſchen Fakultät 203 in der medizini
ſchen Fakultät 715 in der philoſophiſchen Fakultät zuſammen
1722 Vom Hören der Vorleſungen dispenſirt ſind wegen
Krankheit beurlaubt 2c 4 in der theologiſchen Fakultät 1 in
der juriſtiſchen Fakultät 4 in der philoſophiſchen Fakultät von

ebenſo Tadel finde 6 N

für den nicht die Direktion,
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den übrigen berechtſgten Perſonen nicht immatrlkulationgſähiDeutſche und Nichtdeutſche 282 Die Geſammtzahl der e
tigten welche Vorleſungen hören iſt mithin 1954 Von den
hier Studirenden ſind eborene Hallenſervertreten mit 31 eutſchöſterreichen 6 Galiziern 5 Sieben

n ne e eanle erneumänen uſſe weizer erb2 Türken 15 Amerikanern und 4 A len sern den
z Halle 12 Dez Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktor

würde legte Herr Hans Strube aus Odenſpiel der philo
ſophiſchen Krut der Teß en Friedrichs Univerſität ſeinenaugural Diſſertation S Cenn ver s Luſtſpiel The Stolen

oiress und ſein Verhältniß zu The Heir von Thomas May
nebſt Anhang May und Shakeſpeare vor Zu dem gleichen

wecke wird Herr Felix Meyer aus Teuchern am Freitag den
4 d mittags 12 Uhr in der Aula der hieſigen Univerſität

w rer wer en r a Wupferoxvydullöſung au azoniumſalze zugleich mit den angehängten Theſen öffentlich vertheidigen ne eig
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Strafkammer zu Halle
Halle 160 Dezember

Aus Strafbaft vorgeführt erſchien der Handlungsgehilfe frühere
Verſicherungs Jnſpektor Oskar Barth aus Borsdorf bei
Leipzig angeklagt wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle und
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung Er iſt 27 Jahre alt und
mehrfach beſtraft wegen Betrugs Urkundenfälſchung und Unter
ſchlagung insgeſammt mit 2 Jahren Gefängniß und am 19 Nov

J in Chemnitz zu 8 Jahren Zuchthaus wegen Betrugs im
Rückfall Die ihm jetzt zur Laſt gelegten Strafthaten väumte er
ein Am 30 März hatte er in Halle von einem Wechſel den er
ſelbſt ausgeſtellt und fälſchlich mit dem Accept des Bezogenen
ſeines Stiefvaters Hermann Schneider in Leipzig eines ganz
vermögensloſen Mannes verſehen hatte betrügeriſcherweiſe Ge
brauch gemacht indem er den über 200 M lautenden Wechſel
bei einem Nähmaſchinenhändler anzubringen wußte ſich eine
Nähmaſchine zum Preiſe von 150 M erſchwindelte und noch 50
Mark baar erlangte Am 3 April erſchwindelte er ſich von
einem Bekannten 5 M unter falſchem Vorgeben Von hier
hatte er ſich nach Sachſen begeben und dort ſein betrügeriſches
Treiben fortgeſetzt worauf ihn in Chemnitz ſein Verhängniß er
eilte Er wurde zu 1 Jahr Zuchthaus Zuſatzſtrafe und zu
300 M Geldſtrafe oder noch 20 Tagen Zuchthaus verurtheilt
und nach Zwickau in Strafhaft zurücktransportirt

Unkameradſchaſtlich benommen hatte ſich der Stallſchweizer
Franz Emil Curth aus Beuchlitz nun ſtand er unter Änklage
wegen ſchweren Diebſtahls Jn der Nacht zum 8 Oktober hat
er auf Rittergut Beuchlitz wo er in Stellung war mittels Einſteigens zweien ſeiner Kollegen mehrere Kleidungsſtücke und
Geld dem einen 22 dem andern 8,20 entwendet DerAngeklagte war voll geſtändig Der Ängeklagte wurde nur des
einfachen Diebſtahls für ſchuldig erachtet aber da er ſich im
wiederholten Rückfalle befand dem Antrag des Staatsanwalts
gemäß zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Wegen Vergehens gegen 8 184 Str B Verbreitung
unzüchtiger Schriften betreffend war angeklagt Wilhelm
Swienty hier Redacteur des hieſigen Volksblattes
Aus gleichem Anlaß hatte der Redacteur Adolf
Thiele hier im Juni dieſes Jahres vor der Strafkammer
zu verantworten und war wegen erwähnten Vergehens das er
am 11 Nov 1898 durch Veröffentlichung und Verbreitung eines
im Volksblatt aufgenommenen Artikels begangen zu 50 M
Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängniß verurtheilt worden Der
Fall betraf eines der bekannten Zeitungs Jnſerate in denen
edeldenkende Herren um Darlehen an junge Damen gebeten

werden Jm Volksblatt vom 11 Nov 1898 wurden dann
einige Briefe veröffentlicht die als Antwort von hieſigen
Herren an eine der Darlehen ſuchenden Damen gelangt
waren Der inkriminirte Artikel wurde in der Strafkammer
ſitzung vom 30 Junt die öffentlich ſtattfand verleſen er eignet

a ſich aber nicht zur Wiedergabe im Gerichtsverhandlungsbericht
dieſem Punkte hatte es der jetzige Angeklagte verſehen

eſchah die Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Her Angeklagte wurde ſchuldig befunden und zu 50 M

Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängniß verurtheilt Außerdem
wurde auf Einziehung der betreffenden Beilage des Volks
blattes erkannt

Gegen den Viehhändler Friedrich Oel ze hier und deſſen
Ehefrau war Anklage wegen wiſſentlich falſcher An
ſchuldigung erhoben worden Sie wurden beſchuldigt am
23 Juni d J gemeinſchaftlich bei der hieſigen königl Staats
anwaltſchaft eine Anzeige gemacht zu haben durch die ſie
wider beſſeres Wiſſen die Ehefrau des Polizeiſergeanten
Wendelmuth der Begehung einer ſtrafbaren Handlung be
zichtigten nämlich des im S 218 des Strafgeſetzbüchs gedachten
Verbrechens Die Angeklagten räumten ein erwähnte An
zeige erſtattet zu haben meinten aber ſie hätten geglaubt
zur Anzeige bei der Behörde verpflichtet geweſen zu ſein
weil es ſich um ein Verbrechen gehandelt habe über das
ihnen andere Leute Mittheilung gemacht hatten Aus der Ver
nehmung dreier Frauen die hauptſächlich an der Verbreitung
der üblen Nachrede betheiligt geweſen ging hervor daß man es
mit einem ganz und gar grundloſen durch klatſchſüchtige Weiber
erfundenen Gerüchte zu thun hatte Der Staatsanwalt deantragte
Freiſprechung der Angeklagten weil nicht erwieſen daß ſie
in ihrer Anzeige eine Beſchuldigung wider beſſeres Wiſſen
vorgebracht Einer Beleidigung hätten ſich die Angeklagten
ebenfalls nicht ſchuldig gemacht da ſie ſich nicht an der gegen
Frau Wendelmuth gerichteten üblen Nachrede betheiligt ſondern
die Sache an der richtigen Stelle zur Sprache gebracht hatten
Der Vertheidiger Rechtsanwalt Pawel ſchloß ſich dem Antrage
des Staatsanwalts an Der Gerichtshof erkannte demgemäß

Berlin 11 Dez Prozeß Sternberag Fortſetzung aus der
MorgenAusgabe Nachdem Kommiſſar Thiel der übrigens auch
nebenbei bemerkt in Beziehungen zu Halle ſteht wieder abgeführt
worden war trat die Mittagspauſe ein Alsdann werden einige
Zeugen über die Glaubwürdigkeit der Frieda Woyda vernommen
ohne beſonderes mittheilen zu können iHierauf werden der Frau
Miller Margarethe Fiſcher mehrere von ihr an ihre Schweſter
Klara und Herrn v Tresckow gerichtete Briefe vorgehalten
welche Stellen enthalten die mit der Ausſage der Zeugin in
Widerſpruch zu ſtehen ſchienen Die Zeugin erklärt dies wieder
bolt damit daß ihr viel anonyme Briefe und Zeitungs
ausſchnitte zugeſandt worden ſeien nach welchen an

Jn
Diesmal

Das Ausland iſt V

dürfte entsecheidet

eblich Sternberg ſehr belaſtend gegen ſie ausLaden ſollte Da ſei ſie ſehr empört gegen Sternberg e
und habe in den Briefen manches übertrieben dargeſtellt Unter

erweigerung ihrer Ausſage auf einzelne ihr vorgelegte Fragen
bleibt ſie dabei daß ſie ſelbſt ſich nicht als Verbrecherin fühle
Sie habe thatſächlich gedacht Siernberg treibe vielleicht aus
Liebhaber el Malerei und erfreue ſich an jugendlichen Modellen
ſie habe keinerlei Ahnung davon gehabt ob oder daß der An
geklagte mit dieſen Modellen unzüchtigen Verkehr pflegte Sie
würde ſo etwas nicht geduldet haben und glaube nicht daß es
paſſirt ſei Der Vorſitzende erklärt wiederholt daß dem
Gerichtshof doch nicht zu viel Leichtgläubigkeit zugemuthet
werden ſollte Die Zeugin wird mit der Edblert der Frieda
Woyda der Teichert der Schnörwange der Callis konfrontirt
und ihr Widerſprüche zwiſchen denen und ihren eigenen
Ausſagen vorgehalten Sie erklärt daß ſie ſich über
haupt nicht entſinnen könne ob die Mädchen bei ihr waren
Zeugin Ehlert beſtreitet nochmals überhaupt bei der Fiſcher ge
weſen zu ſein auf wiederholten Vorhalt des Vorſitzenden giebt
ſie zu doch einmal dort geweſen zu ſein aber nicht angenommen
worden zu ſein Jm übrigen bleibt die Zeugin Ehlert trotz
wiederholter Vorhaltungen ſeitens des Vorſitzenden und des
Staatsanwalts dabei daß ihre früheren belaſtenden Bekundungen

erlogen ſeieu ßPhyſikus Dr Puppe wird vom Vorſitzenden aufgefordert
auch ſeinerſeits ein Urtheil über die Perſönlichkeit der Ehlert
abzugeben Er erklärt ein abſchließendes Urtheil ohne
enaue körperliche Unterſuchung nicht abgeben zu können
as er bisher von ihrem Auftreten geſehen deute allerdings

darauf hin daß ein gewiſſer Schwachſinnn bei ihr vorliege wie
groß derſelbe ſei könne er nicht beſtimmt ſagen

Phyſikus Dr Störmer geht in ſeinem Gutachten weiter nach
ſeiner Anſicht iſt die Ehlert eine Jmbecille comme il fant
Jhre Ausſagen ſeien Augenblickseingebungen und ſie ſei ſich
ſelbſt nicht klar was ſie eigentlich ausſage

Staatsanwalt Braut theilt mit daß nach der Behauptung
einer anonymen Zuſchrift die Zeugin Pfeffer die ihr nicht
erſcheinen vor Gericht mit nervöſen Schmerzen entſchutdigt hat
noch im Beſitz von Briefen der Margarethe Fiſcher ſei
in welchen etwas über den Fall Woyda enthalten ſein ſoll Er
beantrage dieſe Briefe zu beſchlagnahmen und gleichzeitig durch
den Phyſikus Dr Puppe den Geſundheitszuftand der Zeugin
Pfeffer feſtſtellen zu laſſen Hierauf werden einige Zeugen über
die Perſönlichkeit der Zeugin Ehlert vernommen

n Verhandlung wird hierauf auf Mittwoch 9 Uhr
vertagt

m Berlin 12 Dez Perſonen unter 16 Jahrenauf dem Tanzboden Ein Gaſtwirth aus dem Weißen
felſer Kreiſe war auf Grund einer Polizeiverordnung des Land
raths vom 13 März 1890 vom Schöffengericht zu einer Geld
ſtrafe verurtheilt worden weil Perfonen unter 16 Jahren an
einer öffentlichen Tanzluſtbarkeit in ſeinem Lokale theilgenommen
hätten Der Angeklagte hatte zu ſeiner Vertheidigung geltend
gemacht er habe ſich im Tanzſaale umgeſehen und keine Perſonen
unter 16 Jahren im Saale erblickt Ferner habe er am Ein
gange zum Saale Warnungsplakate angebracht und die Perſonen
an der Kaſſe angewieſen Perſonen unter 16 Jahren nicht zu
ulaſſen Wenn trotzdem ein Gendarm Perſonen unter 18 Jahren
m Lokal angetroffen habe ſo treffe den angeklagten Wirth kein

Verſchulden Die Strafkammer erachtete aber den Angeklagten
nicht frei von jeder Schuld und nahm an er hätte wirkſamere
Maßregeln treffen und öfters den Saal revidiren müſſen Auf
die Reviſion des Wirths hob aber das Kammergericht die
Vorentſcheidung auf und wies die Sache an die Vorinſtanz zur
anderweiten Entſcheidung zurück indem ausgeführt wurde der
objektive Thatbeſtand der Polizeiverordnung vom 13 März 1890
liege zwar vor ein ſubjektives Verſchulden des Angeklagten ſei
aber nicht feſtgeſtellt

m Nordbauſen 13 Dez Die letzte diesjährigeSchwurgerichtspertiode beim hieſigen Landgerſchte um
faßte nur 2 Sitzungstage Am erſten Tage wurde der Armen
häusler Auguſt Waitz aus Urbach ein vielfach vorbeſtraftes
Jndividuum wegen Meineides zu 2 Jahren 3 Monaten Zucht
haus und die unverehelichte Bertha Hellmuth aus Urbach
ebenfalls wegen Meineids zu 1 Jahre Zuchthaus verurtheilt
Heute wurde verhandelt gegen den Konditor Otto Frede aus
Nordhauſen wegen Münzverbrechens Er ſollte Zehn
pfennigſtücke nachgemacht und vermittelſt derſelben ſich Waaren
aus Automaten verſchafft haben Von den Geſchworenen wurde
die Frage nach Münzverbrechen verneint und nur die auf
Mundraub lautende Frage bejaht Und deshalb war der
ganze Schwurgerichtsapparat nöthig Das Urtheil lautete auf
4 Wochen Haft davon galten 3 Wochen als durch die Unter
ſuchungshaft verbüßt

Torgau 11 Dez Aufgehobenes Urtheil Vom
Reichsgericht in Leipzig wurde geſtern das Urtheil des Land
gerichts Torgau vom 20 Auguſt durch das der Schulamts
kandidat Paul Kirſchmann wegen Sittlichkeitsverbrechens
verurtheilt worden war aufgehoben

Licht Bad Helios garElektr Sichtbäder und Vibrationsmaſſage
Eröffnung Freitag den 14 Dezbr Vorm 8 Uhr

In großer Auswabl gut gepolſterte moderne bequeme
So ha s große und kleine Jautenilsp Paul Banneberg Dekorat Kl Ulrichſtr 18a I
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ebraucht haben werden Das Urteil unsererDamenFtopes Parfum vor allen bevor ZUSeh welt welcher unbedingt

das feinste Verständniss auf diesem Gebiete zuzusprechen sein
e rur Hohenzollern Veilchen

à Flasche MK 1,50 MK 2,50 Mk 5,00 10,00

Ilöpfner Pieperhoſt
Anfertigung Photo graphienvornehmer

Nur Poststrasse 19 neben dem Landgericht

Alle Damen

Pelz Muſffen

Pelz Baretts

Pelz Colliers

m

S Grosse Aus h beste Faubriſedte anerſeunnt bälligste Preise

Bru mmer Benjamin Grosse Ulrichstrasse 23

Corsots

Strümpfe

Handschuhe

l r

e

84



artenEcke Raetatr Str

früher Leipziger Straße 4

Martin Jacoby
Empfehle mein mr üm Weuheitenm beſtehendes Fager in

Portemonncies

FPoststr IEcke Leipziger Str

Photographie Albums Damentäschechen Schmatokeſcasten
i gu en Ptuts Photographie Roahmen Pompadours HandschrhedstenBrieftaschen Schreibacauege Anhcängetäsc hohen Reise NecessairesSchreibmappen Rauchservce Reisetaschen Reiaende Nippes

Außerdem bringe ich überfichtlich auf Etagsren ansgeſtellt eine denkbar reichhaltige Auswahl von entzückenden Damen und Herrengeſchenken und bemerke daß ich jedes
einzelne Stück nach beſtem Wiſſen prüfe ſo daß der Käufer nur wirklich gute und brauchbare Waaren erhält

Umtauſch Zeit auch 2 gern e
r n wenigen Tagen en er renſo ſank 2000 100 000

i t h vonPorto u Liste 25 Pfg extra versendet H A Sohrader Hannover Gr Packhofstr 29

Vaul Keitel Ernst Kleinschmidt Pfeffersche Brchhandlun O FI G Kitzin

orten ie zu Baden Baden
Haupt

treffer

40 000
In Halle zu haben bei Schroedel Stmon Inhaber Martin Schilling Otto Hendel

Arthur Kopseh Schmeerstrasse 6

Fasseon de
Weihnachtsgeschenk

ar h e
S

Größte Auswahl pafſſender

Weihnachts Geschenke
zu herabgeſetzten Preiſen

Gr W n a i M H eMöbelfabrik mit elektr Betrieb Buggenhagenſtraße
Magazine Gr Wlärkerſtraße 26 und 2

1111 Fernſprecher 1111

e e

Friedrich Arnold
nur Gr Ulrichstr 16 Inh Ad u Hermann Heller im Hause Mars la Tour

empfiehlt zu Weihnachts Geschemem

Teppiche Tischdecken
PWortièren BReisedeckem

Schlafdeoken Plaids Bettvorleger u Fensterfriese
I zum Sehreibtisch Vorlagen sowie als Th Ziogen U Wilädfelle Meppiohe vorzügliche Angoraſeue J

in allen gangbaren Grössen
Gummidecken Harkttaschen Cocosabtreter Läuferstoffe Linoleumabgepasste Teppiche Iniaid Linolenm in äurehgehendem Muster

Reiche AuswahlBillige Preise Fernsprecher 315

J n n v Sw 7 r c at ar erreneh ehe i de e e e e 5 ne9 S J 7 c 4 v An h e nene m J Bev v W ehe K a e e3 7 7 2 h T 7 9Hy S z e W D en J
u e i r s3 c S

die Jußgröße 36 und 42 wilen

theilhaften Einkauf von guten

ſonderen billigen Preiſe abzugeben

gütigft Gebrauch machen zu wollen

600dyear

Welt Schubwaarenhau

Leopold Sternberg
Gr Ulrichſtr 9 part u I Etage

bietet ſich gegenwärtig eine äuſterſt günſtige Gelegenheit zum vor

Knopf und Schnür Stiefeln
Jm Laufe der Zeit haben ſich Stiefel in dieſen Größen

durch neue Sortimentseingänge angehäuft ſodaß ich mich veranlaßt
fühle um ſchnell damit zu räumen dieſelben zu einem ganz be

Jch bitte meine ſehr geehrte Kundſchaft von dieſem Angebot

Große

feinftem Rohmaterial

Otto Peter
J

das
wunder

bare
d Spiel der
Sonnen
WMonde u

Sterne
iſt das
neueſte
Ver

ſtands
Spiel dasProf Dr Schu ubert in Hamburg

als eins der geiſtreichſten Brett
el beselbuet Preiſe 2,50 62 A Gang einfache Ausren

O F Ritter gee St go
aaaeeeeeaeeceeenaeaaaeaeeeeeeene

Kaffee

Maſchinen
aller Syſteme

Gustav
Rensch

Kücheugeräthe

Poſtſtraße 910

e dw

érieſt Meine
Goldschmied

Geiststr 65
vis à vfs der Fleischerstrasse

Lager moderner
Gold Sälbe ren
Werkstatt für Neuanfertigung
Reparaturen und Gravirungen

Engel Apotheke
eompfkiehl

Insectenpulver Naphthalin
c c hor Tabletten Insectenfünger

Koi inschinieden 6 Forncpr 1013

e von
L M Wer meter

Leipzigerſtr 16
Billigſte Preiſe am Platze
Lieferant all Couſumvereined

S S Säaäecke Planen Packleinen Pferdedeeken und Strohsäeke empfiehlt Albin Barth Grofze Ulrichſtraße 32 I D W

echt Verein HelbigM ailsersäeT Worgen Wöohlth den 13 ds Abends 71 Uhr
Wohlthätigkeits Aufführung

beſtebend in

Concert Theater und Ball
zum Beſten einer Weihnachtsbeſcheernng für arme Halleſche Waiſenkinder
Den geehrten Beſuchern auch diesmal durch rn gewähltes Programm
einen genußreichen Abend nvirSache zur zahlreichen Betheiligung ergebenſt ei

ochachtungsvoll

M arzipan Fabrüälkdation
Zur diesjährigen Weihnachts Saiſon empfehle ich wiederum meine gus

eigener Fabrikation hervorgegangenen

a Zin allen nur denkbaren und gewünſchten Formen täglich friſch und nur aus

Conditorei Gr Ulrichſtraße 58

Intereſſe der guten

Der Vorſtand

M O
Telephon 2322

Naturbutter r Pfd Colli fre 6
Bienenhonig 5 Tafelbutter 71 Colli halb Butter halb Honig 5,75
M Krämer Tluſte 1/25 via Breslau

FamilienNachrichten
Geſtern Vormittag 1112 Uhr ver

ſchied nach kurzem Krankenlager mein
lieber Mann unſer guter Vater und
Großvater der Privatmann

Ferdinand Frhling
Um ſtille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag Vor

mittag 9 Uhr von der Leichenhalldes Nordfriedhofes aus ſtatt wenrolle

e

Geſtern Abend um 88 Uhr
entſchlief nach langen ſchweren
Leiden mein lieber Mann und
Vater Sohn und Schwiegerſohn
Bruder und Schwager

Ednard Menkan
im 38 Lebensjahre Um ſtilles S

Beileid bitten eJ Die tieftrauernden Hinterbliebenen

a e
Dankſagung

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres
theueren Entſchlafenen des Bahn
ſteigſchaffuers

ErnſtCarl
ſagen wir allen für die liebevolle
Theilnahme welche uns von allen
Seiten bewieſen wurde und für die
reichen Blumenſpenden unſeren innig
ſten Dank ſowie den verehrten Vor
geſetzten und werthen Kollegen dem
Kriegerverein Halle a S für dieehrenvolle Begleitung zur letzten Ruhe
ſtätte der Schweſter der Domgemeinde
für alle Liebe und treue Fürſorge
und Herrn Conſiſtorialrath Göbel für
ſeine liebevolle Theilnahme in ſchwerer
Zeit Beſonderen Dank Herrn Dom
prediger Beelitz für die troſtreichen
Worte am Grabe und für die vielen
unermüdlichen Beweiſe herzlicher
Theilnahme während der langen
ſchweren Krankheit und Herrn Dr med
Clemeus für ſeine vielen liebevollen
Bemühnungen uns das theuere Leben
des lieben Entſchlafenen zu erhalten

Möge Gott allen ein reicher
Vergelter ſein

Die trauernde Wittwe Fr Ernſt
nebſt Söhnen

Halle a 12 Dezember 1900

Für die vielen Beweise herz
licher Theilnahme welche uns
bei dem Hinscheiden unseres
theueren unvergesslichen Vaters

G Bokstein
in so reichem Masse zutheil geworden sind sagen wir alen
hiermit unseren herzlichsten S
Dank Gleichzeitig Herrn Pastor
Jung häorzglichsten Dank für
seine trostreichen Worte am
Eripe Droth

alle TrothaIn telün
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V

e Hans UIImann eS Grossartige unTelephon 1008W Veihnachts Ausstellung hänzlicher Ausverkauf
S Beleuchtungsgegenstände von Luxus FIöbeln Stühlen Hockern
V Broncen Bajoliken Terracotten Bänckchen Tischen Servanten Italienischen
7 Sevres Porzellane Kaiser Zinn Möbeln eteS ff Wiener und Offenbacher Lederwaaren Antike MIöbel u s w

NReiseſcoffer nd Taschen Die Preise sind theils auf die HRklfte redueirt well alles mögl2 Wegen Aufgabe dieser zu Selbstkostenpreis und darunter So mt wgrgan rot 98 u e e wehen ehe

es J 8285 r V V V7 e 7 28 28 r 28 258 28 3 2
4 z Stadtanleihe Wogen 2 Z PVli cZu am 15 Dez er stattfindenden Zeichnung zum Preise von Wo n nss 77/74 V

99 25 wo nehme ſieh Anmeldungen Kostenfrei entgegen nach geſandten Modellen
Gr Steinſtraße 14G II Fischer Bankgeschäft Polir u Vernickelungsanstalt h

empfehlen als praktiſcheHalle Fonatetrasne 18 ür alle Metalle

T h e e i f W mag ee weubronciren e i Weihnachts Geſchenke
en nhge und glei ſehr nütziches aller Metallgegenſtände S u Blr mens

Tische
Mittelſtr 5Weihnachts Geschenk ll Krumhaar t bar

Blumenſtänder Palmeuftänder
bildet eine kleine elektriſche Mühlhbäuser Geldlooseo à 30

in Schmiedeeiſen ſchwarz mit KupferJ R Porto u Liste 30 Pf Zhng 25 Jan etoSchlafzimmenrs engbei Johs König Wolfstr 19
Gold in reigenden neuen Muſtern

7 4 erner Schirmſtänder Kohleneleuuchatennng Carl indorf
Jch empfehle ſolche in einfachſter ſowie eleganteſter Aus

kaſten Ofenſchirme 1 2 u Z3theilige

Juwellerführung und leiſte Garantie ſür tadelloſos Funktioniren

mit vprächtvoler Maierei, Ofen

Halle a Ioststrasse

W G Hrn
vorſetzer Feuergeräthſtänder mit
und ohne Garnitur äſcherollen

wy in h zu heihnachtsgeschen ſchräuke Veſenſchränke Putzs ken kommoden Plättbretter Plätteiſen
RNeue Prqmenade Halle S Neuer yenade

e e D 2 umnlatoren J

ringmaſchinen mit nur prima

sein reich sortirtes Lager in ſowie
d v z ee e S e e S 5 S S teeeoueeeeuoneet S

maſchinen Hackeklötze Flaſchen
alzen von 16 18 20 Waſch

Geld II Silberwaaren R Gamnen Kronienditeor Tisehlampen Ampeln etc
Grosse Auswahl in

drrit x Angen Dampfhbüäderw J tr 36langen Damenketten h Roeee 3 ischer

Ims tut Kiür Op, Mechnnim II P ysiic
20 Große Ulrichſtraße 20 un I Leipziger Straße A

Größte Auswahl praktiſcher unterhaltender und lehrreicher
W WeihnachtsgesehenkKe für Jedermann

Klemmer und Brillen mit feinſten Kryſtallgläſern von 1 Mark an
Operngiäser rein achromatiſch mit Etui von Mark 6 an
Krimstecher für alle Zwecke großartige optiſche Wirkung von Mk 9 an bis Mk 150
BRarometer mit und ohne Thermometer von Mark 7,50 an
eiss zeuge für Schüler Gewerbeſchüler und Techniker Mark 2 3 b bis 60TFhermometer für alle Zwecke ſcher funktionirend in allen Preisiagen

Photographische 4pparate zu Original FabrikpreiſenExperimentirkästen äußerſt belehrend für Schüler complett von Mark 10 an bis 100

Laterna magica complett mit Bildern Mark 2, 3 4 5
MNeu Kinematograph und Laterna magica Mark 12,50 und 20
Amerikaner Stereoskopen Mark 2,50 3 und 4, Bilder große Auswahl
Dampf und UVhrwerk Bisenbahnen mit Schienen Mk 10, I2 I5 18 20Solide Modelldampfinaschinen Garantie für jedes Stück Mk 2 3 bis 100
Treibmodelle dazu reizende Neuheiten von 50 Pfg an
Dlektromotoren für Schwachſtrom Mark 3 5 7,50 10Induktions Apparate von 3 Mark an Funkeninduſctor en von 6 Mark an
Akkumulatoren von 6 Mark an Chromsüure Elemente von Mark 2,50 an

Glühlampen Geissler sche Röhren etc etc ete
ch bemerke ausdrücklich daß es mein feſtes Geſchäftsprinzip iſt nur gute An

ärnmente bei ſolideſter Preisſtellung zu liefern und ſind meine Waaren nicht mit den
bekannten Vazarſachen zu vergleichen

Vmtausch nach dem Weste bereitwilligst

Carl Schneider
Grösstes Special Geschäftt am VIatzZe

20 Gr Ilrichſtr 20 u I 1 Trip Slr I
Katalog und Auswahlsendung Kkostenlos vis à vis der Alxichskirche Fernruf 1210
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